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Anschrift des Verfassers: G ünter Stöckel, 1431 Bergsdorf über Gransee

Symphylen meiner Ausbeute in Mittelasien 1973  
sowie Beschreibung einer neuen Nematus 

W. H. MUCHE, Radeberg 

Arge bucharica GUSSAKOVSKIJ
3 <3 6 ,  Tadshikistan, Hissargebirge, Ramitschlucht, 50 km nordöstlich von 
Duschanbe, 1200-1600 m, 16.-17. 5. 1973.
1 (5 abweichend, indem  das Abdomen blau-m etallisch und nur das 3. Seg­
m ent gelbrot ist; Flügel sind weniger heller als bei der typischen bucharica. 
Bei dieser Abweichung scheint es sich um  eine H ybridisation zwischen bu­
charica und cingulata zu handeln. Gebirge des Sam arkandgebietes und 
Ostbuchara.
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Monophadnoides w aldheim ii (GIMMERTHAL)
1 $ , Kasachstan, Medeo Umgeb., 1500—1700 m, 10.5.1973. Eurosibirische 
Art.
Dolerus vernus ZHELOCHOVTSEV
1 (5 ,2  9 9 , Kasachstan, Medeo Umgeb., 1600—1700 m, 10. 5. 1973. Diese A rt 
w urde von ZHELOCHOVTSEV nach Tieren aus der Umgebung von Alma 
A ta beschrieben. Da die Penisvalve des <3 bisher noch nicht abgebildet 
w orden ist, sei m ir die betreffende Abbildung erlaubt, Abb. 1.

Abb. 1: P enisvalve von D olerus vernus
Abb. 2: Penisvalve von N em atus declaratus  n. sp.
Abb. 3: Fortsatz des 8. Tergits des von N em atus declaratus n. sp.

Tenthredo (Elinora) dissidua  (KONOW)
1 9 ,  K irgisien, F runse Umgeb., 1200—1500 m, 12.—14. 5. 1973. Locus typicus: 
Kl. A ltai — Turkestan.
Nem atus declaratus n. sp.
Holotypus: <3 , in Sam m lung MUCHE, Radeberg.
Locus typicus: Usbekistan.
L änge: 5 mm.
D ifferentialdiagnose: Nem atus stichi (ENSLIN).
Kopf weißlichgelb; F rontalfeld außer vorderer W ulst, Ocellarfeld, Posto-

© Entomologische Nachrichten und Berichte; download unter www.biologiezentrum.at



106 MUCHE, Sym phyten m einer Ausbeute in M ittelasien 1973

cellarfeld und Occipitalfeld schwarz; M itte des Occipitalfeldes m it 2 gelb­
braunen Q uerm akeln; Oberkopf bis Fühlerbasis außer dem schwarzen 
Frontal-Postocellarfeld leicht bräunlich; Oberkiefer braun  m it heller Basis; 
Fühler hellbraun, Basis des 3. Gliedes auf der Oberseite schwarz, 1. und 
2. Glied ganz schwarz.

Thorax und Abdomen orangefarben. Schwarz ist obere Ecke des Mesepi- 
sternum , oberer begrenzter Teil der M esepimeren, fast bis zum A ußen­
rand  des M esoscutum reichender Längsm akel, verwaschener Längsm akel 
des Praescutum , die abfallenden hin teren  Seiten des Mesoscutum, Schild­
chenanhang, Propodeum  außer äußerste Seitenecken, 2. Tergit; 3.—8. Tergit 
m it geschlossener, an den Seiten gezackter Längsbinde, die den Seitenrand 
nicht erreicht, 9. Tergit schwärzlichgrau ; Fortsatz des 8. Tergit nur an der 
Spitze schwarz. P ronotum  ist weißlich; dunkel rotgelb ist: Seitenränder 
des Praescutum , M itte und Seitenrand des Mesoscutum, Schildchen.
Beine gelbweiß bis orangefarben; Hinterschienen und Tarsen gelbbraun, 
H in tertarsen  bräunlich.
K o p f  h in ter den Augen schwach verengt; von oben gesehen einschließ­
lich der Augen sehr breit, 7:3, von vorn gesehen 7:5; Augen 2,7:2; Clypeus 
m it breit abgerundeten Vorderecken, am  V orderrand flach und breit, etw a 
ein D rittel ausgerandet; W angenanhang etw a so breit wie der Durchmes­
ser eines Postocellus; Interantennalhöcker nicht vortretend, S upraantennal- 
grube breit und flach, nach oben durch den breiten Vorderw ulst des F ron­
talfeldes begrenzt; Seiten des Frontalfeldes durch flache schmale Furche 
begrenzt, F rontalfeld erhaben, g la tt und glänzend, Interocellarfurche flach, 
Postocellarfurche fehlend; Postocellarfeld g latt und glänzend, M itte gering 
erhaben, 3,5mal so breit w ie lang und reichlich so lang wie der Durchmes­
ser eines Postocellus; POL : OOL =  9:12; Schläfen und W angen halbm att 
m it undeutlicher P unktierung; Behaarung des Oberkopfes nicht dicht, kurz 
und gelblich. Fühler so lang wie K örper des Tieres, 2. Glied fast doppelt 
so breit wie lang, 3. Glied etwas kürzer als 4. Glied, etw a 4mal so lang wie 
breit, Fühlergeißel kom prim iert; 9. Glied sehr flach, plättchenförm ig, 6mal 
so lang wie breit.
T h o r a x  glänzend, schwach punk tiert; P raescutum  in der M itte m it 
flacher und schmaler M ittelrinne; Schildchen glatt, flach, nach dem Schild­
chenanhang wenig vorgezogen, flache und undeutliche Punktierung, wenig 
breiter als lang: 5:4; Schildchenanhang an den Rändern deutlich punktiert; 
M esopleuren glänzend, m it verstreu ter deutlicher Punktierung. 
A b d o m e n  Tergite fein lederartig  chagriniert, nach der Spitze m ehr 
glänzend; Fortsatz des 8. Tergit etw a doppelt so breit wie lang, 8. Tergit 
3mal so lang wie der Fortsatz desselben; Hypopygium an der Spitze ge­
rundet.
B e i n e  an den H interbeinen Schenkel einschließlich der Trochanteren 
so lang wie Tarsen und wenig kürzer wie Hinterschiene, 8:9; Basitarsus 
der H intertarse wenig länger wie 2.-4. Glied zusam m en; Enddorn der H in­
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terschiene länger als Spitzenbreite derselben, aber wenig kürzer als ein 
D rittel des Basitarsus; K rallen  deutlich gespalten m it gleichlangen Enden. 
F l ü g e l  k la r; im Vorderflügel Geäder schwarzbraun, Costa und Stigma 
hellgelb, letzteres m it dunklem  Rand; 3. Cubitalzelle quadratisch, etw a ein 
V iertel breiter als hoch.
Diese in teressante neue A rt kescherte ich von Salix.
U sbekistan : Fergana, 21.—25. 5. 1973, $ unbekannt.
N em atus declaratus n. sp. steht am  nächsten der eurosibirischen N em aius 
stichi (ENSLIN), unterscheidet sich jedoch wie folgt:

stichi (5 declaratus <3
Clypeus tief ausgeschnitten; Clypeus flach ausgeschnitten;
F ühler so lang wie Rum pf; Fühler so lang wie K örper;
Postocellarfeld doppelt so breit Postocellarfeld 3,5mal so breit wie
wie la n g ; la n g ;
Fortsatz des 8. Tergit ohne Fortsatz des 8. Tergit m it Längskiel.
Längskiel.
Einen sehr wesentlichen Unterschied zu stichi bildet die Penisvalve, die bei 
derselben ein ganz anderes Aussehen hat. Die Penisvalve von N. declara­
tus ist sehr charakteristisch, die H älften sind symmetrisch, und von den 
bisher veröffentlichten Valven ist jene der neuen A rt vollkom men ab­
weichend.

S u m m a r y

Sym phyta  from my Central Asia Expedition 1973 with description from
a new Nem atus
I captured in May 1973 in Central Asia several interesting sawflies. A list 
of all kinds is included. A new  species of N em atus  is described, which is 
superfically like N em atus stichi (ENSLIN), however is distinguished by 
characterisation, Penisvalve is pictured.

Anschrift des V erfassers: W. Heinz Muche, 8142 Radeberg, PSF 62

Das cf von Alhalia  indianci BENSON 
und A . mongolicci MUCHE (Hymenoptera)

W. H. MUCHE, Radeberg
Aus der abgebildeten Zeichnung (siehe Seite 108) ist le icht zu ersehen, daß 
die Form  der Penisvalve von A thalia  indiana  von der von m ir beschriebe­
nen und m it A bbildung der Penisvalve versehenen Athalia  mongolica 
deutlich abw eicht und als le tzter Beweis dienen dürfte, daß A lhalia  mongo­
lica eine valide A rt ist.
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